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Amtsblatt der Gemeinde Stemwede 
 

 
 

Stemwede, den 21. September 2020 Jahrgang 2020, Nr. 10 

 

I n h a l t  
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49 Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Stemwede 

50 Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Stemwede am 13.09.2020 

51 Ergebnis der Ratswahl der Gemeinde Stemwede am 13.09.2020 

52 Bekanntmachung über die Stichwahl des/der Landrats/Landrätin am Sonntag, den 27.09.2020 
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52   Amtliche Bekanntmachung 
  
Bekanntmachung über die Stichwahl des/der Landrats/Landrätin am Sonntag, den 27.09.2020 

 
1. Die Stichwahl des Landrats des Kreises Minden-Lübbecke  findet am  

27. September 2020 statt.  

2. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

3. Die Gemeinde Stemwede ist in folgende 16 allgemeine Gemeindewahlbezirke eingeteilt: 

 

Wahlbenachrichtigungen werden für die Stichwahl nicht neu versandt. Es werden für die 
Stichwahl vielmehr die Wahlbenachrichtigungen verwendet, die auch schon bei der Haupt-
wahl am 13. September 2020 gegolten haben. Dort sind der Stimmbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. 

 
Das Verzeichnis über die Abgrenzung der Wahl- und Stimmbezirke kann während der allgemei-
nen Dienstzeit im Amtshaus der Gemeinde Stemwede, Buchhofstraße 17, 32351 Stemwede, Zim-
mer 12, eingesehen werden. 
 

4. Alle Wahlberechtigten können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirkes wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis sie eingetragen sind. 
 
Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder 
Reisepass, Unionsbürger einen entsprechenden Identitätsausweis, zur Wahl mitzubringen. Ge-
wählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln, die im Wahlraum bereit gehalten werden. Amtli-
che Stimmzettelumschläge werden nicht mehr verwendet (außer bei der Briefwahl).  
 
Jede Wählerin und jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraumes die erforderlichen Wahlun-
terlagen ausgehändigt. 
 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 
 

5. Die Wählerinnen und Wähler geben Ihre Stimme in der Weise ab, dass sie den Namen der Per-
son, der sie ihre Stimme geben wollen, in der dafür vorgesehenen Spalte ankreuzen oder ihn auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen. Die klarste und sicherste Kennzeichnung ist ein X in 
der dafür vorgesehenen Spalte. 
 
Die Wählerinnen und Wähler können sich für einen versehentlich unbrauchbar gemachten 
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Stimmzettel vom Wahlvorsteher einen neuen geben lassen. Der verschriebene Stimmzettel soll 
nach Möglichkeit vernichtet werden. 
 
Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und Wählern in einer Wahlkabine des Wahlraumes 
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so zusammengefaltet werden, dass 
bei der Abgabe von Umstehenden nicht erkannt werden kann, wie gewählt wurde. 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 
 
Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können im zuständigen Wahlbezirk des 
Wahlgebietes oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindeverwaltung einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Wahlumschlag und einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein rechtzeitig an die Gemeindeverwaltung zurücksenden. 
 
Der Wahlbrief muss am Wahltag bis 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung eingehen. 
 
Allen Wahlberechtigten, die anlässlich der Hauptwahl am 13. September 2020 auch für die 
Stichwahl Briefwahlunterlagen beantragt haben, werden die Unterlagen ohne neue Antrag-
stellung von der Gemeindeverwaltung übersandt. 
 
Jede und jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Wer 
unbefugt wählt oder ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 
Stemwede, den 18. September 2020 
 
Der Bürgermeister 
Kai Abruszat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herausgeber und Druck: Der Bürgermeister der Gemeinde Stemwede, Buchhofstraße 17, 32351 Stemwede 

 
Das Amtsblatt der Gemeinde Stemwede erscheint in der Regel einmal monatlich. Die Abgabe erfolgt kostenfrei 
im Amtshaus der Gemeinde Stemwede in Stemwede-Levern, Buchhofstraße 17.  
Außerdem wird das Amtsblatt der Gemeinde Stemwede als elektronisches Dokument nachrichtlich auf der Inter-
netseite der Gemeinde Stemwede unter www.stemwede.de zum Abruf bereitgestellt.. Hier sind auch die geplan-
ten Erscheinungstermine für das laufende Jahr zu finden. 
 
Für den laufenden Bezug per Postübersendung werden jährlich die entstandenen Portokosten erhoben. Bestel-
lung für den laufenden Bezug sowie Einzelbestellungen, Anfragen usw. sind an den Herausgeber zu richten  
(Telefon 0 57 45 / 7 88 99 – 0). 


